
lungsmerkmal ein, das den anderen 
fünf Bauerschaften fehlt. Denn die 
775 Jahre seit der ersten urkundlichen 
Erwähnung sind für die Geschichte die-
ses Dorfes viel zu kurz gegriffen. Dafür 
zeigt der „verräterische“ Mahnenberg 
Spuren, die über weitere zweitausend 
Jahre zurückreichen. Und darauf hät-
te man schon lange kommen müssen, 

Obwohl auch einige andere Dammer 
Bauerschaften Anlass zum Jubilie-
ren gehabt hätten, so verstand es 
doch nur die sehr aktive Bergfeiner 
Dorfgemeinschaft, ein gelungenes 
Fest zur 775jährigen Wiederkehr der 
ersten urkundlichen Erwähnung zu 
feiern. Der „Redezeit“-Vortrag des 
Heimat- und Verschönerungsvereins 
„ Oldenburgische Schweiz“ greift nun 
am Mittwoch, den 14. Oktober dieses 
Jubiläum auf, um in die Geschichte 
dieses wesentlich älteren Dammer 
Ortsteils einzutauchen.
Welchen Anlass es gab, die damals 
noch „Geretvene“ genannte Ortschaft 
überhaupt in einer Urkunde zu wür-
digen und wie das wiederum mit den 
ebenfalls dort erwähnten anderen fünf 
Dammer Bauerschaften sowie einem 
höher gestellten Meyerhof zusammen-
hängt, das wird Wolfgang Friemer-
ding am genannten Tag um 19.30 Uhr 
in der Scheune Leiber gründlich erläu-
tern. Da gibt es wieder einmal jede 
Menge Ortsgeschichte kostenlos ge-
liefert. Denn die „Redezeit“-Vorträge 
des Dammer Heimatvereins finden 
bekanntlich bei freiem Eintritt statt – 
Spenden sind jedoch für die weitere 
Arbeit des Heimatvereins durchaus 
willkommen.
Selbstverständlich geht der Referent 
auch auf das Bergfeiner Alleinstel-
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Bergfeine nach der Karte von Du Plat 1789

doch ist das, was sich dort einst und 
vor rund achtzig Jahren ereignete, 
weitgehend in Vergessenheit geraten.
Erst jetzt mit der Festschrift zum 
 Jubiläum und dem angekündigten 
Vortrag wird wieder bewusst, was 
auch im Stadtmuseum Damme schon 
seit Anbeginn ausgestellt und an-
schaulich dokumentiert wird. Dort 
ist vor kurzem der entsprechende 
Ausstellungsbereich ergänzt und neu 
überarbeitet worden. Natürlich gibt es 
im Dammer Stadtmuseum neben den 
aufklärenden Informationen auch die 
Bergfeiner Festschrift zum Preis von 
25 1. 
Der reichhaltig illustrierte „Redezeit“-
Vortrag des Heimatvereins am 
14.  Oktober um 19.30 Uhr liefert 
neben den Inhalten von Buch und 
Ausstellung noch einiges mehr an 
Abbildungen und wissenswerten In-
formationen. Interessierte sind am 
„Redezeit“-Abend herzlichst willkom-
men.


